
10. März 2010 
Bundespräsident Dr. Heinz Fischer verbrachte einen Teil 
seines Waidhofen-Aufenthaltes in der Volkskundesammlung 
und Konditorei Piaty am Unteren Stadtplatz in Waidhofen/Y.  

Zeitungsartikel O.Ö.N.  

Waidhofens „Demlerinnen“ wie sie der Herr Bundespräsident sofort betitelte. 



Nach der kurzen und herzlichen Begrüßung durch die Familie Piaty 
besuchte der Herr Bundespräsident die bekannte Ybbstaler 
Volkskundesammlung Piaty, in welcher sich 2500 historische 
Gegenstände aus nur 10 km Umkreis von Waidhofen/Ybbs befinden.  
 

Zeitungsausschnitt „HEUTE“ 11. März 2010 
 
Dabei schrieb sich der Herr Bundespräsident in das Gästebuch des 
Hauses ein. Dieses Gästebuch ist voll mit Namen aus der ganzen 
Welt, welche in den letzten 50 Jahren diese in N.Ö. wohl einzigartige 
Sammlung schon besucht haben. Mehr als 100.000 Besucher waren 
schon in dieser Stube von 1614 – nun hat auch der österreichische 
Bundespräsident diese großartige Sammlung gesehen. 



 
  
Karl Piaty sen. übergab dem Herrn Bundespräsidenten natürlich auch 
einige der berühmten Brioche-Igel .  
Für diese süßen Igel, wurde Karl Piaty 1979 vom damaligen 
Bundespräsidenten Dr. Rudolf Kirchschläger ausgezeichnet.  
 
Sie haben einen Bezug zum Amt des Bundespräsidenten. Dieser ist 
Oberbefehlshaber des Bundesheeres und für dieses machte der findige 
Bäcker aus Waidhofen diese Igel für die ausländischen Beobachter bei 

einem Großmanöver im 
Voralpengebiet.  
Dr. Kirchschläger gab die 
Auszeichnung für diesen 
„Beitrag zur umfassenden 
Landesverteidigung“ wie 
er dies bezeichnete.  
Und der damalige Slogan, 
„Der Igel ist ein stachlig 
Tier, rühr ihn nicht an,  

das rat ich Dir“  
passt wohl auch heute 
noch wie damals. 



Zeitungsausschnitt „Unser Amstetten“ 
 

Zeitungsausschnitt „NÖN“ Ybbstal 



Danach kam Dr. Fischer in das Kaffeestüberl des Hauses Piaty, um 
mit den dort weilenden Gästen  gemeinsam einen Piaty-Kaffee zu 
trinken und natürlich eine Wuchtel mit Vanillesoße zu genießen. 

 
Und es wäre wohl nicht Piaty, wenn es dabei nicht auch eine 
außergewöhnliche Aktivität gegeben hätte.  
Obwohl es schon rund 3 Jahre keine „Post“ Telegramme mehr gibt, 
fertigte Jungunternehmer Thomas Piaty  dem Herrn Bundespräsident 
eine Piatytorte in Telegrammform mit der Aufschrift: „Herzlichen 
Glückwunsch zur Wiederwahl“ Und damit auch alles klar ist, wurde 
als „Aufgabedatum“ erst der 25. April 2010 um 17 Uhr 05 mit 
Schokolade draufgeschrieben.  
Gültig also erst 5 Minuten nach der Hochrechnung – und dann sollte 
es wohl für alle klar sein, wer der Bundespräsident von Österreich ist. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Michaela und  Thomas Piaty  BP Dr. Heinz Fischer  Dorli und Karl Piaty sen.  

Alles Gute und 
auf Wieder-
sehen, Herr 
Bundespräsident  
 
Dr.  
Heinz  
Fischer 
http://www.hofburg.at/show_cont
ent2.php?sid=29&s2id=1721&lan
guage=en&gs_id=1002  

 
Kommerzialrat Karl Piaty – BP Dr. Heinz Fischer – Bruno Aigner 
 



Weitere Medienberichte:  „Kurier“   unten 
                               „DerYbbstaler“ rechts   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Großartikel in der Stadtlandzeitung: 7. April 2010 

 
Foto - Artikel in der NÖWI (Wirtschaftskammer N.Ö.)  

 
PS.: Einen Filmbericht über den Besuch 
des Herrn Bundespräsidenten bei der 
Familie Piaty in Waidhofen/Ybbs 
können Sie im Internet (weltweit) über 
„Dailymotion“ downloaden: 
http://www.dailymotion.com/video/xctxen_der-
herr-bp-dr-heinz-fischer-bei-de_people  
 
Wir bedanken uns bei den vielen 
Medien, Redakteuren, den vielen 
Bildberichterstattern und Fotografen 
sehr herzlich, dass sie über diesen so 
herzlichen und langen Besuch des Herrn 
Bundespräsidenten Dr. Heinz Fischer in 
unserer Volkskundesammlung und 
Konditorei so nett  berichtet haben. 
 
Für die  Familien Piaty:  
Kommerzialrat Karl Piaty V. sen.,  
Mag. Karl Piaty VI. jun. ,  
Bäckermeister Thomas Piaty. 
Näheres: Piaty mobil - 0676 91 92 993 


